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Die stolze Föhre im Marchfeld 
Eine Sage aus Niederösterreich (~500 Wörter) 

 
1. Wer saß jeden Tag unter der stolzen Föhre und be ttelte die Leute an? 
 � ein hübsches junges Mädchen mit blondem Haar 
 � eine alte Frau mit einem großen Korb 
 � eine alte hässliche Frau 
 � ein altes Männlein mit einem grauen Mantel 
 
2. Was teilte die Magd jeden Morgen mit der Bettler in? 
 � ihr Frückstücksbrot 
 � ihre Wurst 
 � ihr Mittagessen 
 � Kaffee und Kuchen 
 
3. Warum gab der Großbauer seiner Magd jeden Tag we niger mit? 
 � Er wollte verhindern, dass die Bettlerin zu dick wird. 
 � Er wollte nicht, dass seine Magd jedes Mal bei dem Baum eine Pause machte. 
 � Er gönnte der Alten keine Brotkrume. 
 � Er wollte nicht, dass seine Magd immer die Hälfte wegwarf. 
 
4. Wohin wurde der Großbauer eines Tages eingeladen ? 
 � zu einer Geburtstagsfeier in der Stadt 
 � zu einem Volksfest im Nachbardorf 
 � zu einer Beerdigung im Dorf 
 � zu einem Hochzeitsfest im Nachbardorf 
 
5. Was entdeckte er, als er um Mitternacht bei der Föhre war? 
 � Da stand hell erleuchtet ein herrlicher Palast. 

� Ein liebliches, junges Mädchen saß unter dem Baum. 
� Unter der Föhre stand eine prächtige Kutsche, gezogen von 4 Pferden 

 � Im Stamm der Föhre entdeckte er eine Tür, die offen stand. 
 
6. Wer saß an der üppig gedeckten Tafel? 
 � der Kaiser, die Kaiserin und ein paar Gefolgsleute 
 � winzige Zwerge und eine liebliche Fee 
 � seine eigene Familie, die er schon lange nicht mehr gesehen hatte 
 � ein altes Männlein, das er schon von früher kannte 
 
7. Was fand er, als er seinen Hausleuten die mitgeb rachten Leckereien zeigte? 

� nur Stallmist 
 � nur ein paar vertrocknete und vergammelte Apfelstücke 

� nur hartes Brot 
� nichts, die Taschen waren leer 

 
8. Die Magd wollte die Goldstücke mit der Bettlerin  teilen. Was geschah 

dann? 
 � Sie durfte die Goldstücke behalten und lebte zufrieden im Dorf. 
 � Die Fee umarmte das Mädchen und belohnte es mit Reichtum und Schönheit. 

� Die Bettlerin nahm ihr alles Gold ab und fuhr gleich in die nächste Stadt. 
 � Die Bettlerin war verschwunden. So konnte das Mädchen alles behalten.                                                                             
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